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Rundbrief Juni/Juli 2022 

Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 
Wir haben einen Freund und wichtigen Mitstreiter verloren. Anfang April diesen Jahres verstarb Hasso 

Ehinger im Alter von fast 82 Jahren. Er war über viele Jahre in unserer Organisation aktiv und hat 

kontinuierlich wichtige Impulse und Beiträge in den Feldern Klimaschutz, Luftreinheit, nachhaltige 

Mobilität und soziales Wohnen gesetzt. In Dank dafür werden ihn in ehrendem Gedenken behalten. 

Thomas Bergunde, Sprecher LA21 

Es gibt wieder  viele interessante TERMINE und Aktionen zu den Themen Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit in der Stadt, deshalb wurde der Rundbrief wieder etwas länger… Vor allem möchten wir 

Euch zum „Wild Spaces“ Event gleich Anfang Juni einladen. 

Aktuelles aus Baden-Württemberg 

„Meine Umwelt“-App 

 Die Landesanstalt für Umwelt (LUBW) hat eine 

App „Meine Umwelt“ im Auftrag des baden-

württembergischen Umweltministeriums 

entwickelt. Die App deckt die Bundesländer 

Baden-Württemberg, Sachsen-Anhalt, Thüringen 

und Schleswig-Holstein ab. Diese 

länderübergreifende Entwicklungskooperation 

startet die „Landesumweltportale“. 

„Aktuelle Pegelstände, Messwerte zur 

Luftqualität, Umweltdaten aus den Bereichen Hochwasser, Verkehr und Energie oder Informationen zu 

Schutzgebieten und Umweltbeeinträchtigungen – das alles steckt in der kostenlosen App „Meine 

Umwelt“. Nutzerinnen und Nutzer können auch selbst aktiv werden und beispielsweise Fundorte des 

selten gewordenen Hirschkäfers, Umweltbeeinträchtigungen oder Standorte der hochallergenen 

Ambrosia-Pflanze melden. Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer verrät die App, ob sich ihr Dach für eine 

Solaranlage eignet.“ Quelle: LINK 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 

Einrichtung des Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeirats 

In der letzten Sitzung des Gemeinderats Ende April wurde mit den Drucksachen DS101/2022 und 

DS101a/2022 die Zielstellung und Zusammensetzung des neu eingerichteten Klimaschutz- und 

Nachhaltigkeitsbeirat verkündet. Da u.a. das Netzwerk Klimaschutz HN (von 7 Heilbronner 

Organisationen) dieses seit drei Jahren vehement gefordert hat, freut es uns, dass neben den Vertretern 

der Gemeinderatsfraktionen viele Vertreter dieser Organisationen,  vom Jugendgemeinderat und 

weitere Ehrenamtliche dort teilnehmen werden. Leider soll dieser bis jetzt nur zweimal im Jahr beraten. 

Dies sehen wir als viel zu gering an für eine effektive Arbeit. Es wird sicher einen großen 

Diskussionsbedarf zu vielen Projekten geben, insbesondere zu den Maßnahmen des Klimaschutz-

Masterplans, der zurzeit nachgebessert wird. Die Akteure des Netzwerks Klimaschutz wollen sich auf 

Ihre Rolle in einem Workshop demnächst vorbereiten. 

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/service/online-angebote/meine-umwelt-app/
https://heilbronn-sitzungsdienst.kivbf.de/bi/si0057.asp?__ksinr=1028
https://heilbronn-sitzungsdienst.kivbf.de/bi/si0057.asp?__ksinr=1028
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Heizen ohne fossile Brennstoffe – Kommunale Wärmeplanung 

Stadtkreise und Große Kreisstädte in Baden-Württemberg auf Grundlage des Klimaschutzgesetzes 

verpflichtet, bis spätestens Ende 2023 einen kommunalen Wärmeplan aufzustellen und diesen 

spätestens alle sieben Jahre fortzuschreiben. „Die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung ist eine 

der zentralen Maßnahmen aus dem Masterplan Klimaschutz, den der Gemeinderat im Mai vergangenen 

Jahres verabschiedet hat“, sagt Bettina Schmalzbauer, Leiterin der städtischen Klimaschutzleitstelle. Die 

Kommunale Wärmeplanung erstellt neben der Erfassung der aktuellen Daten und Bedarfe, eine 

kommunale Wärmewendestrategie mit einem Maßnahmenkatalog zur Steigerung der Energieeffizienz, 

zur Reduzierung des Wärmeenergiebedarfs sowie zur Dekarbonisierung der Wärmeversorgung. Mehr im 

LINK der Stadt Heilbronn. 

Zukunftsfestival „Wild Spaces“ – Theresienwiese  

Parallel zu einem internationalen Kongress „Excite“ für 1000 

professionelle Wissensvermittler veranstaltet die Experimenta 

Heilbronn an vier Tagen das Zukunftsfestival „Wild Spaces“ für die 

breite Öffentlichkeit – „umsonst und draußen“. Die drei 

Schwerpunkte sind „Wissen schaffen – Natur bewahren – Zukunft 

gestalten“. Vor allem sollen Schüler und junge Menschen mit 

Akteuren der Umweltschutzorganisationen in Kontakt kommen mit 

Workshops, Vorträgen und direkt im Gespräch an den Infoständen, 

selbst neue Ideen entwickeln und Spaß haben. 

Einige lokale Umweltgruppen haben sich z.B. in einer Pagode zusammengefunden: die BUGA-Freunde, 

der BUND Naturschutz, der „BUND der Folgenlosen“ und die Lokale Agenda21. Die „Karte von Morgen“ 

und die „Radmängelkarte Heilbronn“ stellen sich in Workshops am Donnerstag, 2. Juni vor. Auch viele 

andere Umweltgruppen veranstalten Workshops und Mitmach-Aktionen. Viele interessante Vorträge 

werden gehalten, es wird musiziert und Theater gespielt, z.B. von den #Changemakern des Friedrich-

von-Alberti Gymnasiums aus Bad Friedrichshall. Am Stand der „Weltläden/ DEAB“ gibt es einen 

Kleidertausch u.v.a. mehr. Details zu den Veranstaltungen siehe LINK 

 

WEITBLICK - Umwelt- und Zukunftsprojekte bei den Theatertagen Heilbronn 

Als Rahmenprogramm zu den 30 Inszenierungen, die am Theater an den „Theatertagen BW“ in 

Heilbronn stattfinden, wird es auch spannende öffentliche Veranstaltungen geben: 

YOUTOPIA – 2. bis 30. Juni - in einem 

Container auf dem Kiliansplatz befragt die 

Journalistin Katja Schlonski in einem 

Stadtrecherchenprojekt die 

Stadtgesellschaft „Wie wollen wir in 

Zukunft leben?“ 

REMOTE HEILBRONN – Treffpunkt Kaiser 

Wilhelm Denkmal/ Alter Friedhof - ein Audiowalk, d.h. mit einer künstlichen Stimme werden jeweils 30 

Menschen an 7 Terminen mit Kopfhörern durch die Stadt navigiert… klingt spannend. 

HORIZONTE I-IV: Unter dieser Themenreihe gibt es Vorträge, Gespräche und Podiumsdiskussionen mit 

kompetenten Gästen - zu relevanten Themen unserer Zeit, den „Hot Topics“:  Zukunft (2. Juli/ 

Maschinenfabrik) – Gegenwart (3. Juli Theater, Oberes Foyer) – Innovation (9. Juli/ Kubus experimenta) 

und Umwelt (10. Juli/ Kubus experimenta). Details zu allen Terminen siehe LINK 

 

https://www.heilbronn.de/rathaus/aktuelles/details/artikel/heizen-ohne-fossile-brennstoffe.html
https://wild-spaces.experimenta.science/
https://www.theater-heilbronn.de/programm/theatertage-bw/theatertage-bw.php
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Nur in Heilbronn: 5.000 € für Nicht(s) Tun  

Was würdest du gerne Nicht tun, um der Umwelt, der 

Gesellschaft und dir selbst in Zukunft weniger zu schaden? Von 

welchen Verhaltensweisen wolltest du dich längst trennen, 

hast es aber noch nicht geschafft? Nutze jetzt die Gelegenheit 

und bewerbe dich für das Stipendium für Nicht(s)-Tun.  Der 

Bund der Folgenlosen e.V. vergibt im Rahmen des Kunst- und 

Stadtentwicklungsprojektes “Hauptstadt der Folgenlosigkeit” 

drei Stipendien in Höhe von jeweils 5.000 Euro.  

Teilnahmevoraussetzung: Du lebst in Heilbronn und deine Idee 

der Unterlassung kann von möglichst vielen anderen Heilbronner:innen nachgeahmt werden.  

Die Stipendien werden in einem basisdemokratischen Prozess von allen Teilnehmenden gewählt. Nach 

drei Monaten kommen alle Teilnehmenden nochmal zusammen, um von den Erfahrungen der 

Stipendiat:innen zu lernen und ein gemeinsames Vorbild, die Gewinner-Idee des Nicht(s)-Tuns zu 

wählen. Deshalb gibt es noch eine Teilnahmebedingung: Wer mitmacht, sollte bereit sein, der Idee der 

Gewinner:in für drei Monate zu folgen...  

Also: Entscheide, was man am besten Nicht-tun sollte! Die Bewerbungsphase hat am 28. April 2022 

begonnen und endet am 19. Juni 2022. Jetzt bewerben unter: https://www.bund-der-folgenlosen.de 

Tobias Frühauf und Philip Wolpert 

Zu den vielen speziellen Aktionen im Rahmen der „Hauptstadt der Folgenlosigkeit“ haben wir einen 

Link eingestellt unter TERMINE.   

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

Mehr Fahrgäste für unseren ÖPNV! 

…darum ging es in dem Forum des Arbeitskreises Mobilität, zusammen mit dem VCD und dem ADFC in 

der vhs. Was muss aus unserer Sicht getan werden, damit der ÖPNV in Heilbronn attraktiver wird?  

In erster Linie sollte erreicht werden, dass zumindest ab und zu auf das Auto zu verzichtet und 

stattdessen Bus und Bahn genutzt werden. 2015 wurden in Heilbronn nur 10% aller Wegen mit Bus 

/Bahn zurückgelegt. Ziel der Stadt ist es diesen Anteil bis 2030 um 50% zu erhöhen (Mobilitätskonzept 

Heilbronn 2030). Es ist schon erstaunlich, dass vergleichbare Städte schon im Jahr 2008 deutlich höhere 

PNV-Anteile erreicht haben.  

Bereits 2017 wurden in vier 

Workshops von uns zahlreiche 

Vorschläge erarbeitet und 

anschließend mit den 

Gemeinderatsfraktionen diskutiert.  

Jetzt ging es darum die Vorschläge 

zu sichten und zu ergänzen. Klar 

wurde, dass nicht eine einzelne 

Maßnahme zum Erfolg führt, 

sondern ein ganzes Bündel 

aufeinander abgestimmter 

Verbesserungen erforderlich ist. 

So wurden in den vier Bereichen: 

https://www.bund-der-folgenlosen.de/
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Quelle: siehe Link zur SNCF Info Seite. 

 

Liniennetz, Takte, Tarife sowie Haltestellen/Service insgesamt, über 60 Vorschläge erarbeitet und 

beschrieben.  

Ein genereller Punkt ist uns wichtig: Das bestehende Liniennetz sollte grundsätzlich überprüft werden. 

Dazu schlagen wir vor, dass die Stadt ein Fachbüro beauftragt, ein für Heilbronn und seine unmittelbare 

Umgebung optimales ÖPNV-Netz zu entwickeln. Daraus sollen konkrete Transformationsmaßnahmen 

abgeleitet und danach schrittweise umgesetzt werden. 

Die Ergebnisse des Forums werden allen Interessierten als Bericht zur Verfügung gestellt.  (LINK) 

Was machen andere, vergleichbaren Städte besser als wir und was können wir daraus lernen?  

Wir haben uns vorgenommen, diesen Fragen in einer Podiumsdiskussion Ende Juni (geplant) 

nachzugehen und damit die öffentliche Aufmerksamkeit auf dieses auch für den Klimaschutz wichtige 

Thema lenken. Bitte auf gesonderte Info achten. Uwe Ahrens – LA21/ AK Mobilität 

 

Dazu passt die Info aus Frankreich, wo es bald „leichte“ und „superleichte“ 

Züge für niedrig frequentierte Zugstrecken geben wird, die sicher einmal 

autonom fahren werden. Auch das System „Flexi“ ist interessant: es fährt auf 

Schiene und Straße. Siehe LINK und die Videos darin. 

 

 

„Heilbronn barrierefrei mit Bus und Bahn – wir machen Tempo!“  

…das war am 07.05.2022 das unübersehbare Anliegen der Aktivist*innen auf dem Kiliansplatz. 

Heilbronn soll eine lebenswerte Stadt für alle werden. Von 385 Bushaltestellen sind 90 Prozent nicht 

barrierefrei. Menschen, die auf Rollstuhl oder Rollator angewiesen sind, Sehbehinderte, Eltern mit 

Kinderwagen, sie alle werden durch unnötige Barrieren behindert.  

Gefördert durch Aktion Mensch und unterstützt von der Selbsthilfegruppe „Gemeinsam besonders 

stark!“, den Wohngemeinschaften von Atoll e.V., der Bahnhofsmission und dem ASB, hat der 

Bildungspark Heilbronn-Franken gGmbH einen Aktionstag für Barrierefreiheit in Heilbronn initiiert. Einen 

ausführlichen Bericht zu dieser Veranstaltung hier. Helmut Stockmar/ Bildungspark 

 

TERMINE – TERMINE -TERMINE 

Nächste Klima-Demo 

… jeweils am ersten Freitag im Monat, also am 3.6. und 1.7. um 16:30 Uhr. Details zum Startpunkt 

werden rechtzeitig in den Medien veröffentlicht. 

 

Critical Mass – Fahrrad Rundfahrt in Heilbronn 

Auch immer am 1. Freitag im Monat. Treffen um 18:42 Uhr am Rathaus; Abfahrt um 19 Uhr.  

Dauer ca. 45 Min. Nächste Fahrt ist am 03. Juni bzw. 1. Juli. Mehr zu Critical Mass siehe LINK 

 

Stadtradeln Heilbronn 

Vom 25.6. bis 15.7. findet in Heilbronn wieder das Stadtradeln statt. Neue Teams können sich bilden 

und eintragen auf der Site im LINK  Es gibt bereits ein Team, bei dem man sich gern anschließen kann, 

es heißt wie in den letzten Jahren „Aktive Freunde der Energiewende/EnerGeno“. Alle Interessierten, 

die noch nicht in einem anderen Team sind, auch die aus dem Landkreis, sollten sich dieses Jahr dort für 

die Stadt Heilbronn registrieren. 

 

https://www.sncf.com/fr/innovation-developpement/innovation-recherche/mobilite-pour-tous-dans-les-territoires?mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_Green-Newsletter
https://www.agenda21-hn.de/de/veroeffentlichungen-de/2022/05/31/eine-lebenswerte-stadt-fuer-alle/
https://criticalmassheilbronn.wordpress.com/about/
https://www.stadtradeln.de/heilbronn
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Treffen AK Wohnen 

Am Montag, 4. Juli, um 19 Uhr vermutlich im Sozialen Zentrum Käthe, Wollhausstraße 49, Heilbronn. 

Bzw. Näheres direkt durch info@agenda21-hn.de 

 

Treffen AK Mobilität 

Am 12.4. und am 10.5. von 19-21 Uhr - finden jeweils die Treffen des Arbeitskreis Mobilität statt. Bei 

Interesse an einer Teilnahme bitte unter info@agenda21-hn.de melden. 

Treffen KlimabotschafterInnen 

Mehr zu den Themen der Klimabotschafter*innen könnt Ihr am 3.6. am Stand der LA21 bei den Wild 

Spaces hören. Kontakt und weitere Information:  Ellen Keifer e.keifer@gmx.de 

Nachhaltigkeits-Netzwerk – 2. Workshop 

Folgeworkshop 25. Juni (je 10-16 Uhr) – s. oben. Interessenten bitte unter info@agenda21-hn.de 

melden. 

Termine der NABU-Gruppe Heilbronn und Umgebung 
18. Juni, 11 Uhr - Naturgartenbesichtigung in Ilsfeld mit dem 3-Zonenprinzip. Anmeldung 

erforderlich unter 07131 30757. 

Mittwochtreff 22. Juni 18 Uhr - Treffpunkt Pizzeria Te Emilio, Unterheinriet, Oberheinrieter Straße 61/1. 

von dort mit Fahrgemeinschaft zu unseren neu angelegten Amphibiengewässern. Anmeldung 

erforderlich unter 07131 30757. Volker Köhler 

Wildkräuterführungen - bei der SoLaWi 

Jeden 2. Samstag im Monat - um 14.30 Uhr eine „Kräutersache“ in der SoLaWi Heilbronn/ Weinsberger 

Tal, In der Klinge 1, 7246 Eberstadt-Klingenhof, Kontakt: Sonja Wörl und Oliver Moll WEBSITE  

 

Hauptstadt der Folgenlosigkeit 

Wegen der vielen separaten Aktionen im Juni und Juli geben wir hier einen direkten LINK zu den 

Aktivitäten. 

 

Nördliche Innenstadt 

26.6. – Straßengespräch/ Quartiersrundgang - Uhrzeit und Start bitte den lokalen Medien entnehmen 

 

VHS-Reihe Verbraucherbildung 

Fr 24.6., 18:30-20:00 Uhr Kirchhausen: Alles Öko? Alles Fair? Durchblick bei Öko- und Fairtrade 

Kennzeichnungen (Andreas Wenzel, DEAB, SEZ) Link  

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi. Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen 

sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt 

für August/September 2022) der Redaktion: Gila Seewi, Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die 

Redaktion behält sich vor Kürzungen vorzunehmen. 

mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:e.keifer@gmx.de
mailto:info@agenda21-hn.de
https://www.vhs-heilbronn.de/programm/mensch-politik-gesellschaft/verbraucherbildung/
http://www.vereinfairnetzt.de/
https://bund-der-folgenlosen.de/kalender
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

